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PKI-Manager – Weboberfläche zur Zertifikatsbeantragung 

Es wurde eine Weboberfläche/Webanwendung entwickelt, um die Beantragung und 

Sperrung von User-Zertifikaten zu vereinfachen. Die Benutzung/Anwendung dieser 

Weboberfläche ist für die RA-Stellen (RA=Registrierungsstellen) vorgesehen. Übergeordnete 

RA-Stellen sind befugt untergeordnete RA-Stellen einzurichten. 

Die RA-Stellen haben so die Möglichkeit die Zertifikate für ihre User eigenständig zu 

beantragen oder zu sperren. 

Zusätzlich ist es möglich User-Zertifikaten verschiedene BVN-Dienste hinzuzufügen oder zu 

löschen. 

Die Weboberfläche/Anwendung steht ausschliesslich den RA-Stellen ab den Juni 2016 zur 

Verfügung. 

Voraussetzungen für den Zugriff auf die Webseite: 

 

 Genehmigung von der übergeordneten RA-Stelle  die Senatorin für Finanzen 

Ref02, daß man die RA-Stelle Rolle ausüben kann 

 

 Gültiges RA-Stellen-Zertifikat 

 

 Browser 

 

 Zugriff ist nur aus BVN erlaubt (ggf. VPN-Verbindung benutzen) 

 

Zugangslink: 

https://pki-manager.bremen.intra/ 
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Ansicht für die RA-Stellen: 

 

 

 Jede RA-Stelle bekommt die Auflistung der eigens ausgestellten/beantragten Zertifikate. Es 

können Zertifikate neu beantragt, gesperrt oder zu einem  bestehenden, gültigen Zertifikat 

BVN-Dienste hinzugefügt oder gelöscht werden. 

 

 

RA-Stellen können alle ausgestellten Zertifikate in eine Exel-Tabelle exportieren. 
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  So sieht die Maske für einen Zertifikatsantrag aus. 

 

 

Alternative Anschrift für die Rechnung, wenn diese von der beantragenden RA-Stelle abweichen sollte. 
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Man kann auch die BVN-Dienste hinzufügen/beatragen: 
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Oder die beantragten/zugewiesenen BVN-Dienste des Zertifikatsinhabers ansehen: 
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Hinweise für das Feld CN, (Zusatz EGVP): 

Namensaufbau: Dienststelle <Organisationskennzeichen> <Funktion(skürzel)> 
(Beispiele: Senatorin fuer Finanzen Ref-02 Senatorin fuer Finanzen EGVP  
Performa Nord ANO und ERF Universitaet Bremen ERF 1) 
 

1. Angaben für die Nutzung mit dem EGVP 
Die Angabe für das Feld CN muss für Eingangsstellen der Dienststellen identisch mit 
der Angabe „Name“ im EGVP sein. (Umlaute müssen umgewandelt werden)  
Aus der „Tabelle der verantwortliche Stellen gemäß § 8 Abs. 1 Nr. 1 BremDSG“, zu 
finden im „Konzept für die Zugangseröffnung der FHB gemäß §3a 
Verwaltungsverfahrensgesetz“ unter www.egvp.bremen.de.  
Nicht aufgeführte Namen sind vor der Zertifikatsbeantragung bei der Senatorin für 
Finanzen Referat 02 zu beantragen. Die Ausstellung von Zertifikaten mit nicht 
zugelassenen Dienststellennamen ist untersagt und führt zur sofortigen Sperrung.  

2.  Angaben für die Übertragung von Anordnungs- / Zahlungsdaten zur 
Landeshauptkasse   Funktionsrollen werden wie folgt im Feld CN (Zusatz EGVP) 
festgelegt:  
ANO Anordnende Person  
ERF sachlich/rechnerisch richtig zeichnende Person (Erfassende Person)  
ANO und ERF Doppelfunktion  
(Beispiele: Senator fuer Inneres und Sport ANO Universitaet Bremen ERF  
Performa Nord ANO und ERF  

 

Im CN-Feld bei Vorname wird hier wie folgt aufgebaut: 
 
<Vorname>,CN1=<Dienststelle> >Funktion(skürzel)> 
 
Bespiel: Karina,CN1=BREKOM ERF 
 
 

Pro Person kann nur ein Zertifikat mit einer der drei Rollen (“ANO“; “ERF“;  
“ANO und ERF“) beantragt werden. Ein Zertifikat ist für ungültig zu erklären, wenn die 
Person die Funktion nicht mehr ausübt, welche mit dem Zertifikat verbunden ist.  
Wechselt eine Person zu einer anderen bremischen Organisationseinheit, für die wiederum 

ein Zertifikat beantragt werden soll, muss das bisherige Zertifikat für ungültig erklärt werden. 

Sofern es sich um eine anordnende Person handelt, muss auch die Anordnungsbefugnis 

gegenüber der Landeshauptkasse widerrufen werden. 
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Nachdem Ausfüllen der Felder muss noch die „Hinweise zum Auftrag“ bestätigt werden.  

Mit „Auftrag abschließen“ wird das Zertifikat ausgestellt und eine Rechnung generiert. 
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Zertifikatssperrung: 

 

Wenn das zu sperrende Zertifikat ausgewählt ist, müssen die abgebildeten Felder für die 

Sperrung ausgefüllt werden. Nach dem  „speichern“ muss der Sperrvorgang erneut bestätigt 

werden (siehe unten). 
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In der Übersicht „Zertifikatsantrag“ kann nachgesehen werden wann und von wem ein 

Zertifikat gesperrt wurde. 
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Zusätzlich besteht die Möglichkeit, die p12-Datei den Zertifikatinhaber erneut zu zusenden. 
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Massenbeantragung von User-Zertifikaten: 

Für die Massenbeantragung von Zertifikaten wird es nach wie vor möglich sein eine 

festgelegte Excel-Tabelle, die mit den Daten befüllt ist, zu verwenden/schicken. (Vorgesehen 

ist hierfür ein UpLoad-Link (für die Exel-Tabelle) im PKI-Manager – nach 01.04.2016) 

Beantragung von Maschinen-Zertifikaten: 

Für die Server, die im BVN-Verzeichnisdienst der LAND-HB-Domäne sind brauchen Sie 

keine Anträge zu stellen. Für die Server-, Domänkontroller, Notebooks und Rechner die 

Mitglieder im Land-HB-AD sind, werden die Zertifikate automatisch (per AutoEnrollment) 

verteilt. 

Für andere Arten von Maschinen-Zertifikaten bitte das neue Zertifikatsantrag-Formular 

benutzen. Diesen bitte digital signiert per Email an: DataportNetzeHB@dataport.de senden. 

Durch diese Form der Beantragung wird sichergestellt, dass für die betreffenden 

Domänen/SubDomänen die notwendigen Berechtigungen für Zertifikatsanträge vorhanden 

sind. 

 

Hinweis/Bitte: 

Wir sind sehr daran interessiert die Antragswege, das Verfahren und die dazu benötigten 

Tools/Arbeitsmittel zu verbessern, um Sie bei Ihrer Arbeit zu unterstützen. Deshalb möchten 

wir Sie dazu ermutigen uns Hinweise für mögliche Vorbesserungen sowie Anregungen 

mitzuteilen. Vielen Dank! 

Bitte schicken uns Ihre Meinung an: pki@brekom.de 

 

 

mailto:pki@brekom.de

